
Neue ICE-Verbindungen in Wolfsburg:
Frühmorgens mit dem Zug nach Berlin

Fahrbahnwechsel bringt zusätzliche Fernverkehrsverbindung und
Erweiterung des halbstundentakts auf der Weddeler schleife

Vortag um 18.59 Uhr in Zürich
und erreicht Berlin frühmor-
gens um 6.49 Uhr. In der
Gegenrichtung ermöglicht der
ICE noch eine umsteigefreie
Spätverbindung um 23.29 Uhr
aus Berlin nach Wolfsburg.
Dort soll der ICE um 0.59 Uhr
ankommen. „Mit dieser zusätz-
lichen ICE-Nachtverbindung
zwischen Berlin und der
Schweiz reagiert die DB auf die
große Nachfrage nach Sitzwa-
gen bei der bereits bestehenden
Nachtzugverbindung“, erklärt
eine Bahnsprecherin.

44 zusätzliche Fahrten zwi-
schen Wolfsburg und Braun-
schweig soll es mit dem Fahr-
planwechsel geben in der Wo-
che. Der Grund: Der Regional-
express, der von Metronom-
Tochter Enno bedient wird,
fährt jetzt durchgehend von
montags bis sonntags im Halb-
stundentakt, teilt der Regional-
verband Braunschweig in einer
Pressemitteilung mit. Seit der
Inbetriebnahme der neuen,
zweigleisigen Strecke zwischen
Weddel und Fallersleben im
März dieses Jahres war der En-
no bereits montags bis freitags
im Halbstundentakt gefahren.
Samstags fahren von 8 bis 20

Uhr die Züge halbstündlich,
sonntags von 10 bis 20Uhr.Das
bedeutet 24 zusätzlicheFahrten
an Samstagen, 20 zusätzliche
Fahrten an Sonntagen. Perso-
nalschwierigkeiten bei Metro-
nom und Enno hatten bisher
verhindert, dass der Halbstun-
dentakt auch am Wochenende
angebotenwerdenkonnte.Die-
se sind laut dem Nicolai Volk-
mann, Geschäftsführer des
Metronom, durch große An-
strengungen behoben worden.
„Alle Maßnahmen zur Gewin-
nung neuer Lokführer und
Quereinsteiger zeigen Wir-
kung, viele Menschen wollen
Lokführer bei uns werden und
wurden nun ausgebildet. Es hat
sich ausgezahlt und die Fahr-
gäste profitieren vondieserAn-
strengung“, sagt Volkmann.

Großbaustelle wird ab
August für Einschränkungen
sorgen
Wobei die Freude über die zu-
sätzlichen Fahrten getrübt
wird. Die Generalsanierung
der ICE-Strecke Hamburg-
Berlin steht an und soll voraus-
sichtlich im August 2025 star-
ten und im April 2026 beendet
werden. Die Arbeiten haben

auch Auswirkungen auf den
Regionalverkehr zwischen
Braunschweig und Wolfsburg.
Der Grund: Der Bahnverkehr
wird auf Strecken in der Region
umgeleitet. Durch zusätzliche
Fahrten im Fern- und Güter-
verkehrkannderHalbstunden-
takt zwischen Wolfsburg und
Braunschweig indemZeitraum
nicht mehr angeboten werden,
sodass die Züge nur noch im
Stundentakt verkehrenwerden.

„Lange haben wir um den
Ausbau der Strecke zwischen
Braunschweig und Wolfsburg
gekämpft. Seit diesem Jahr fah-
ren die Enno-Züge im Halb-
stundentakt. Da ist es für uns
bitter, dass wir den vielenMen-
schen, die zwischen Hildes-
heim, Braunschweig und
Wolfsburg unterwegs sind,
demnächst einige Monate lang
wieder keinen Halbstunden-
takt bieten können“, sagt Ver-
bandsdirektor Ralf Sygusch.
Gleichzeitig zeige sich aber
auch, wie wichtig der zweiglei-
sige Ausbau der Strecke Wolfs-
burg-Braunschweig, für den
Nah und den Fernverkehr, ge-
wesen sei. „Immerhin können
wir trotz der verstärkten Nut-
zungder Strecke fürGüter- und

Fernverkehr immer noch einen
Stundentakt im Regionalver-
kehr beibehalten. Ohne ein
zweites Gleis auf der Weddeler
Schleife hätte der Regional-
bahnverkehr noch weiter redu-
ziert werden müssen“, sagt Sy-
gusch.

Auf einer anderen Regional-
verbindung findet ein Betrei-
berwechsel statt. Die Verbin-
dung Magdeburg-Wolfsburg
wird künftig von der Start
Deutschland GmbH bedient.
Bei dem Unternehmen handelt
es sich um eine Tochter der
Deutschen Bahn. Mit dem Be-
treiberwechsel der Linien von
Wolfsburg und Goslar Rich-
tung Sachsen-Anhalt zur Re-
gionalverkehr Start Deutsch-
land GmbH wird es zwei zu-
sätzliche Fahrten auf der Stre-
cke zwischen Wolfsburg und
Magdeburg am Wochenende
geben. Bislang fuhr derZugnur
zwischen Haldensleben und
Magdeburg, jetzt wird er nach
Wolfsburg durchgebunden.
Abfahrt in Wolfsburg ist dann
samstags und sonntags jeweils
um 7:23 Uhr. Start wird zum
Fahrplanwechsel das Diesel-
netz Sachsen-Anhalt mit insge-
samt 16 Bahnlinien betreiben.

Weitere Verbindung nach Berlin: am frühen Morgen gibt es in Wolfsburg jetzt eine weitere Möglichkeit, mit dem icE in die Bundeshauptstadt zu reisen. Foto: Boris Baschin

Wolfsburg. Mit dem Winter-
fahrplan der Bahn ändert sich
ab sofort in Wolfsburg einiges:
Die Änderungen betreffen so-
wohl den Regional- als auch
den Fernverkehr. Sowird in der
VW-Stadt künftig ein weiterer
ICE halten. Außerdem soll
künftig auch am Wochenende
der Halbstundentakt im Regio-
nalverkehr zwischen Wolfs-
burg und Braunschweig gelten.
Wobei es dort auch eine Ein-
schränkung gibt. Gleichzeitig
ist mit Start Deutschland
GmbH ein neues Bahnunter-
nehmen für eine Strecke imRe-
gionalverkehr verantwortlich.

Neue ICE-Verbindung am
frühen Morgen nach Berlin
Die neue ICE-Verbindung
schafft eine Verbindung am
frühen Morgen in Richtung
Berlin. In der Gegenrichtung
geht es in der Nacht ohne Um-
stieg in Richtung Rhein/Main-
Gebiet über den Oberrhein bis
in die Schweiz mit der Endsta-
tion Zürich. Der ICE aus Zü-
rich in Richtung Berlin soll laut
Fahrplan um 5.12 Uhr in
Wolfsburg halten. Er startet am
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